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Regierungsblatt
für das

Grohherzogtum Sachsen.
Jahrgang 1914.

Nr. 6.
Inhalt: Cachtragsgeset vom 4. März 1914 zu dem Gesetz, das Hebammenwesen betr., vom 29. Juni 1874,

48. — Ministerialbekanntmachung über die Beauftragung der Spezialkommission in
Sesten mit der Bearbeitung der Grundstückszusammenlegungssache von Leutra, Seite 45. —
Ministerlalbekanntmachung über UÄnderung des Ramens des Herdbuchvereins „Anterer ÖOchse-
grund“ in „Herdbuchverein Bölkershausen“, Seite 46. — #Ministerialbekanntmachung über die
EVerbesserung der A#bersichtlichkeit der Wegeübergänge in km 33,8 + 70 und km 34,1 1 20
der Strecke Treffurt—Hörschel (Glur Buchenau), Seite 46. —Inhaltsverzeichnis aus dem KReichs-
Gesetzblatt, Seite 46.

(Nr. 21.) Nachtragsgesetz vom 4. März 1914 zu dem Gesetz, das Hebammenwesen betr., vom
29. Juni 1874.

Wir

Wilbelm Ernst,
von Gottes Gnaden

Großherzog von Sachsen-Weimar-Eisenach, Landgraf in Thüringen,
Markgraf zu Meißen, gefürsteter Graf zu Henneberg,

Herr zu Blankenhain, Neustadt und Tautenburg
2c. 2c.

verordnen als Nachtrag zu dem Gesetz, das Hebammenwesen betreffend, vom 29. Juni
1874 (Regierungsblatt S. 325) mit Zustimmung des getreuen Landtags was folgt:

1914.
Ausgegeben in Weimar am 14. März 1914. 8


